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Ab Herbst: Seniorenkino geht in die zweite Runde 
 

 
Burghausen. Das Seniorenkino in Burghausen wird nach dem erfolgreichen Start im Frühjahr fortgesetzt. 
Aufgrund der großen Nachfrage haben sich das Seniorenreferat der Stadt Burghausen und das Sachgebiet 
Senioren und Pflege des Landratsamts Altötting darauf verständigt, das gemeinsame Angebot ab 
September weiterzuführen. An vier Nachmittagen können sich Seniorinnen und Senioren aus dem 
gesamten Landkreis wieder auf ausgewählte Kinofilme, gesellige Begegnungen und einen entspannten 
Nachmittag im Neustadtkino Quadroscope freuen. 
 
Dass das Konzept ankommt, zeigen die Besucherzahlen eindrucksvoll: Bereits zu den ersten fünf 
Veranstaltungen im Jahr 2026 kamen insgesamt über 700 Kinofans. Die Rückmeldungen aus dem Publikum 
waren ebenso positiv: besonders geschätzt wurden die sorgfältig ausgewählten Filme, die günstigen 
Eintrittspreise sowie die Möglichkeit, sich im Anschluss bei Kaffee und Kuchen auszutauschen.  
 
Kultur und Gemeinschaft 
„Das Seniorenkino verbindet Kultur und Gemeinschaft auf besondere Weise. Es freut mich sehr, dass 
dieses Angebot so hervorragend angenommen wird und wir es gemeinsam mit dem Landkreis fortführen 
können“, sagt Erster Bürgermeister Florian Schneider. „Besonders schön ist, dass Seniorinnen und 
Senioren aus dem gesamten Landkreis den Weg nach Burghausen finden und das Kino zu einem Ort der 
Begegnung wird.“ Auch Kinobetreiberin Dany Mayer beobachtet einen erfreulichen Nebeneffekt: Seit 
Einführung des Seniorenkinos besuchen viele ältere Gäste wieder häufiger auch die regulären 
Filmvorführungen. Die Idee für das Seniorenkino geht auf Altbürgermeister Hans Steindl sowie Claudia 
Semmler, Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft Senioren Burghausen, zurück. Gemeinsam entwickelten 
sie die Idee eines regelmäßigen Kinoangebots für ältere Menschen. Zugleich sollte der letzte Kinostandort 
im Landkreis Altötting langfristig erhalten und gestärkt werden. 
 
Kooperation von Stadt und Landratsamt, Unterstützung vom VdK 
Das Seniorenkino wird vom Seniorenreferat der Stadt Burghausen gemeinsam mit dem Sachgebiet 
Senioren und Pflege des Landratsamts Altötting organisiert und lebt vom Engagement zahlreicher Haupt- 
und Ehrenamtlicher. Neben dem Seniorenbüro und dem Team des Ankerkinos engagieren sich auch 
Ehrenamtliche des VdK Burghausen. Sie empfangen die Gäste, begleiten sie bei Bedarf persönlich zu 
ihren Sitzplätzen und sorgen mit Taschenlampen für zusätzliche Orientierung im Kinosaal. Da im Gebäude 
aus baulichen Gründen weder zusätzliche Handläufe an den Treppen noch eine stärkere Beleuchtung 
möglich sind, leistet dieses ehrenamtliche Engagement einen wichtigen Beitrag dazu, dass auch 
mobilitätseingeschränkte Besucherinnen und Besucher das Seniorenkino sicher und komfortabel genießen 
können. 
 
Seniorenreferent Heinz Donner bedankt sich ausdrücklich bei allen Beteiligten: „Das Seniorenkino zeigt, 
was möglich ist, wenn Haupt- und Ehrenamt Hand in Hand arbeiten. Mein besonderer Dank gilt den vielen 
engagierten Helferinnen und Helfern, dem VdK Burghausen für seine wertvolle Unterstützung, Hans 
Steindl für seine Ideen und Filmvorschläge sowie Claudia Semmler, die das Projekt von Beginn an 
mitentwickelt hat -und natürlich auch der Stadt Burghausen und dem Landratsamt für die Finanzierung. 
Dass unsere Ehrenamtlichen den Gästen den Weg zu ihren Plätzen erleichtern und sie persönlich 
begleiten, zeigt, mit wie viel Herzblut dieses Angebot getragen wird.“ 



 

Das Herbstprogramm beginnt jeweils um 14 Uhr: 
 

• Donnerstag, 10. September: Mamma Mia!  

• Donnerstag, 1. Oktober: Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke  

• Donnerstag, 12. November: Wie im Himmel  

• Donnerstag, 3. Dezember: Und wenn wir alle zusammenziehen?  
 
Zum Abschluss der Herbstreihe beginnt der Kinonachmittag am 3. Dezember bereits um 13 Uhr. Zur 
Einstimmung werden die Gäste mit einem Glas Sekt empfangen, zudem sind Plätzchen geplant. 
Der Eintritt kostet weiterhin 2,50 Euro. Im Anschluss an jede Vorstellung lädt die EssBar zu Kaffee und 
Kuchen für 4 Euro ein. Kostenlose Parkplätze stehen den Besucherinnen und Besuchern zur Verfügung. 
Weitere Informationen zu den Filmen und Terminen erhalten Interessierte beim 
Seniorenbüro/Quartiersmanagement der Stadt Burghausen unter 08677 / 887-575 sowie im 
Veranstaltungskalender auf der Internetseite der Stadt Burghausen. 

 
 

Foto: Sie stehen hinter dem Projekt Seniorenkino (v.l.): Katrin Krumbachner (Landratsamt Altötting), 
Veronika Alfranseder (Seniorenbüro), Claudia Semmler (Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft Senioren 
Burghausen), Erster Bürgermeister Florian Schneider, Altbürgermeister Hans Steindl (VdK-
Ortsvorsitzender) und Heinz Donner (Seniorenreferent).  
 
Fotocredit: Stadt Burghausen/tg 
 

 
 

Die Inhalte dieser Presseinformation sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Zur besseren Lesbarkeit wird nur die 
männliche Sprachform (z.B. Besucher, Mitarbeiter) verwendet. 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von:  
 
Stadt Burghausen 
Öffentlichkeitsarbeit 
T. +49 8677/ 887-158 bzw. 241 
F. +49 8677/ 887-222 
oeffentlichkeitsarbeit@burghausen.de 
 
Kurzprofil der Stadt Burghausen: 
 
Burghausen an der Salzach mit der weltlängsten Burg: Als eine der dynamischsten Städte der Region zwischen 
München und Linz, Passau und Salzburg, weist Burghausen für eine Stadt ihrer Größe eine geradezu beispiellose 
Anziehungskraft auf. Die Salzachperle reizt nicht nur die alljährlich in die Stadt strömende knappe halbe Million an 
Veranstaltungs-Besuchern, Geschäftsreisenden und Touristen zum Verweilen. Die reizvolle Symbiose der quirligen 
Neustadt und der faszinierenden denkmalgeschützten Altstadt mit der weltweit größten Burganlage weist höchste 
Standortqualität mit zahlreichen Sport- und Freizeitanlagen sowie Kultur- und Veranstaltungsevents auf, wie zum 
Beispiel die alljährlich stattfindende Internationale Jazzwoche oder das Historische Burgfest jährlich am 2. Juli-
Wochenende.  
 
Wirtschaftsstandort: Als eines der erfolgreichsten Wirtschafts- und Innovationszentren Bayerns im Bayerischen 
Chemiedreieck – ChemDelta Bavaria – ist Burghausen mit seiner modernen Infrastruktur Stammsitz großer 
Chemieunternehmen und mit rund 11.000 Chemie-Beschäftigten bedeutendster Standort des Chemiedreiecks. Das 
Bruttoinlandsprodukt der Stadt Burghausen mit ihren ca. 19.000 Einwohnern beträgt jährlich rund 9 Milliarden Euro, 
das hauptsächlich mit Chemie- und Petrochemie-Produkten erwirtschaftet wird sowie mit der Wirtschaftsleistung 
einer Vielzahl an mittelständischen Handels-, Gewerbe- und Industriebetrieben, Dienstleistern und Zulieferern. Die 
Burghauser Wirtschaft stellt derzeit 17.100 Arbeitsplätze. Mit über 13.000 Einpendlern aus ganz Südostbayern und 
dem angrenzenden Oberösterreich ist der Standort Burghausen wichtigster Arbeitgeber der Region zwischen München 
und Passau, Landshut und Salzburg. 
 
www.burghausen.de 


